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Appcrt im Bagno von Toulon

Fortsetzung

Ä un ging ich von einem Theil des Arsenals in
den andern und bey jedem Schritt stieß ich auf
einen Zücbtling der mir seine Geschichte erzählen
wollte Bon den 4300 Galeerensclaven des Vagno
haben gewiß mehr denn 4000 mit mir gesprochen
Der bey weitem größte Theil bekannte mir frey sein
Verbrechen Einige jedoch wollten mich hintergehen
es gelang ihnen aber nicht denn durch meine Uebung
mit Verbrechern zu reden kam ich bald auf den
Grund Diese Uebung ist überaus nützlich bey den
Uebelthätern deren einziges Vergnügen deren ein
zige Hoffnung darin besteht d ß sie Andere hinter

XXXIII Jahrg S gehen
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gehen und sich unschuldig stellen Dies kann übri
gens darthun daß auch dem größten Verbrecher das
Gute höher scheint denn das Schlechte Denn er
bemüht sich keine Schuld zu haben und sein Ver
brechen zu leugnen

Wenn man das sittliche Leben der Verbrecher
kennen lernen und sie zum Bessern führen will muß
man sich wohl hüten vor ihrem Vergehen Abscheu zu
zeigen Ruhig höre man ihre Geständnisse an kal
tes Blut und Besonnenheit ist dabey durchaus nöthig
nichts schädlicher als unüberlegte Aeußerungen die
sie glauben machen für sie wäre in der bürgerlichen
Gesellschaft keine Hülfe mehr und sie würden nach
ihrer Entladung aus der Strafanstalt doch nie mehr
unter ehrlichen Bürgern aufgenommen werden Man
muß sie vielmehr auf dies neue Leben hinweisen und
ihnen die Hoffnung geben sie können einst nach Ver
lauf der Strafzeit wieder ins bürgerliche Leben ein
treten und geachtete Handwerker werden Freylich
erwiedern sie hierauf oft ganz richtig ja wäre ich
nicht gcbrandmarkt so aber mag mich Niemand
uns sind alle Manufakturen Fabriken und Werkstät
ten verschlossen die ganze Welt oft selbst unsere
Angehörigen verstoßen uns wir wissen nicht was
wir anfangen sollen und am Ende zwingt uns der
Hunger zu neuen Verbrechen

Das Hospital ist im trefflichen Zustande die
eisernen Bettstellen die Reinlichkeit die frische Luft
und die ganze innere Einrichtung und Verwaltung
läßt NichtS zu wünschen übrig Schauderhaft ab r
ist es die mit Ketten an die Bettstellen angeschlossenen
Sterbenden zu sehen
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Auch die Schmiedewerkstatt war mir sehr über
raschend denn hier arbeiten über 100 Verbrecher
unter der Aussiebt eines einzigen Wachters und was
schmieden sie ihre eignen Ketten Alle Fesseln des
Bagno werden hier verfertigt

Appert forderte von einem der abgefeimtesten
Verbrecher eine Darstellung seines Lebens Nichts
interessanter und betrübender zugleich als diese Reihe
von Beweisen seltenen Scharfsinns großer Geistes
gegenwart und Ueberlegung 40 Mal eingefangen
und zu immer härterer Kettenstrafe verurtheilt ist
Petit keine Fessel zu stark kein Gitter keine
Mauer keine Thür kein Schloß u s w unwider
stehlich bis er endlich im Bagyo von Toulon ausruht

Die andern Galeerensclaven hörten uns auf
merksam zu und nickten bekräftigend zu dem was
Petit sagte Er hat großen Einfluß auf seine Ge
nossen Er benutzt diesen Umstand jedoch nicht um
ihnen Übeln Rath zu ertheilen So ist es aber leider
nicht mit den andern auf Lebenszeit zu den Galeeren
Verdammten Es ist schauderhaft und empörend
was sie sich des NachtS erzählen

Am folgenden Morgen war Sonntag Ich kam
bey sehr guter Zeit um beym Ankleiden der Leute
gegenwartig zu seyn sie beym Ausruhen und bey
ihren Belustigungen zu beobachten an ihren Gesprä
chen Theil zu nehmen was um so leichter ist da
hier Viele auf einem Flecke versammelt sind So
kam ich denn vor der Messe hin Die armen Leus,
waren alle in ihrer Behausung mit deren Reinigung
sie eben fertig warm Die Wächter hatten wider

mci
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meinen Willen durch die Pfeift das Zeichen zum Still
schweigen gegeben ich brachte es aber doch dahin
daß die Leute nach wie vor in ihren Beschäftigungen
foUfuhren Emige besserten ihre Kleider aus An
dere machten ein kleines gemeinschaftliches Essen zu
recht Einige lasen oder schrieben Mann kann sich
keine rechte Vorstellung von Anblick dieser großen
Säle machen die im Durchschnitt immer 300 Mann
enthalten Das Gckiirre der Ketten die furchtba
ren Gesichtszüge vieler Verbrecher ihr scheußliches
Lachen die lustigen Unterhaltungen der Alrgcscllen
neben der Trauer und Niedergeschlagenheit der Neu
angekommenen hier Menschen die unter dem Drucke
des Elends und der Verzweiflung erliegen dort freche
Lustigkeit die Haltung der Soldaten die oft für
einen Diebstahl von Z Franken hier sind kurz alles
dies macht einen unendlich traurigen und ergreifen
den Eindruck auf Jeden dem das Schicksal seiner
Mitbrüder nicht ganz gleichgültig ist Ein Saal mit
lauter lebenslänglichen Züchtlingen ist aber wo mög
lich noch schrecklicher denn hier smd alle an die Stelle

gekettet die sie nur für die Stunden der Arbeit und
bey ihrem Tode verlassen

Appert bemerkt nun ausführlich die großen
Rachtheile der Vermischung der Sträflinge wo der
junge durch Verführung oder in Zorn Eifersucht
Trunk u s w von der Bahn des Rechts Abgewichene
mit dem alten eingefleischten Bösewicht zusammen
gekettet ist Es ist schrecklich aber wahr daß schon
nach wenigen Wochen jene jungen Sträflinge mora
lisch so verdorben sind wie die alten Trennung

wäre
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wäre hier durchaus nöthig Bey Biesen zeigten sich
eine Menge gute ja schöne Züge besonders Weh
mut über den Kummer und die Schande welche sie
über ihre Eltern und Angehörigen gebracht

Ich bezeigte einem Sträfling Lust seine Suppe
und seine Fleischspeise zu kosten Sogleich bot mir
der arme Mensch seine ganze Portion dar Ich aß
davon und fand die Speise ziemlich gut Diese Auf
merksamkeit auf ihre ganze Lage wirkte auffallend auf
die Leute Alle Gesichter leuchteten vor Freude und
Hoffnung füllte alle Gemüther Nun wuchs ihr Ver
trauen zu mir noch mehr und Alle unterdrückten mit
Mühe die rohe Aeußerung der Freude über meine
Theilnahme Ich hielt mich bey Jedem auf und
ohne noch meine Fragen abzuwarten redeten mich
alle an Ich leugne nicht daß es mich sehr glücklich
machte als ich bey ihnen diese sreymüthige Freude
sah in der sie ganz ihren Zustand und dessen Ur
sachen zu vergessen schienen Einer der im näch
sten Monat loskommen sollte sprach mit mir so lange
daß ich mich auf scine armselige Matratze setzte End
lich nach manchen guten Ermahnungen für sein künf
tiges Leben verließ ich ihn um mich zu den Nach
barn zu wenden Bald darauf hörte ich den Sträf
ling hinter mir zu seinem Kameraden sagen Du
allein verlierst heute durch Herrn Apperts Besuch
denn du wirft künftig meine Matratze nicht mehr ha
ben ich nehme sie mit wenn ich fortgehe denn er
hat darauf gesessen

Die Fortsetzung folgt

Chronik
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Chronik der Stadt Halle
i

Am S Estom d 4 Marz predigen in Halle
Zn U L Lrauen Um S Uhr Herr Superintendent

Fulda Um 2 Uhr Herr Diac Dic Franke
Katechismus Predigten Montag d 6 März
Z9 Uhr Herr Diaconus Dr Hesekie l Mittwoch d
7 März Hr Oberprediger Dr Ehricht Freytag
den 9 März Herr Superintendent Guerike

ZuSr Ulrich Um 9 Uhr Herr Oderprediger Dr
Eh richt Um 2 Uhr Herr Diaconus Böhme
Um 11 Uhr akademischer Gottesdienst Herr Con
siftorialrath Dr Tholuck

ZuGr Moriy Um 9 Uhr Herr Superintendent
Guerike Um 2 Uhr Hr Diac Dr Hesekiel
Allgemeine Beichte Sonnabend den 3 März Herr
Diaconus Dr Hese kiel

InderZOomkirche Um 9z Uhr Hr Dompred
Dr Blanc Um 2 Uhr Hr Dpr Dr Rienäcker
Vorbereitung Soniiadend den 3 März Herr Hof
prediger Dr Dohlhoff

Hospiralkirche Um 11 Uhr Hr Dr Hefe kiel
Rarhol Rirchc Um 9 Uhr Herr Pastor Meyer
Zu Neu in ar kr Um 9 Uhr Herr Pastor Held
Zu Glau cba Um 9 Uhr Hr Sup Dr Tiemann

2

Das fernere Verzeichniß der bey dem Hülfö
Verein vom 21 bis 27 Februar eingegangenen

milden Beytrage
1 Durch Herr Prof Blanc von Gr v S

2 Thlr, von F l W 2 Thlr von H X Lv Thlr von
Pr L
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Pr L 1 Thlr ungen 3 Thlr ungen 1 Thlr von
C v L 4 Thlr 11 Sgr 8 Pf von Pr D 2 Thlr
ungen 1 Thlr von H H 10 Thlr vonPr V 6 Thlr
Gold ungen 3 Thlr 2 Durch Hrn Böhme sen
von Ma Me für eine Feuerwache mit dem Motto ich
danke Gott daß ich meine Gesundheit erhallen 10 Sgr

3 Durch Herrn Stadtrath Dürking durch Hrn
Pastor Mie von der Gemeinde Esperstädt 11 Thlr 20
Sgr von der Gemeinde Asendorf 1 Thlr 8Z Sgr
von der Gemeinde Teicha 6 Thlr 2z Sgr von der Ge
meinde Groß Gräfendorf Strößen in Verein mit Hrn
Mag Schreckenberger u Schullehrer Hrn Korn 8 Thlr
20 Sgr von O V N E 6 Thlr Gold von der
Gemeinde Klepzig 4 Thlr 6 Sgr 4 Durch Hrn
Prof Friedländer vom Herrn Oberprästdenten von
Vincke in Münster 15 Thlr 6 Durch den Herrn
Neviercommissarius Hammer ungenannt in Widemar
2 Thlr 6 Durch Herrn I r Harsleben von
S gesammelt bey einem vergnügten Kindtaufen am 19
d M 1 Thlr 16 Sgr 7 Durch hiesigen Wohl
löbl Magistrat von dem Personale des Oberlandes Ge
richts zu Naumburg 216 Thlr 26 Sgr durch den Se
minarlehrer Hrn Uhde in Potsdam gesammelt von eini
gen Bewohnern daselbst denen Halle noch theuer ist
12 Thlr 8 Durch den Herrn Neviercommissarius
Schmidt 5en 10 Sgr 9 Durch den Herrn Dr
Schotte von dem Prediger Winzer u dessen Gemeinde
Strenz Nauendorff 10 Thlr von den Kindern des Väk
kermeisters K 1 Thlr 10 Durch den Hrn Nevier
commissarius Schulze jun von der Gesellschaft im
deutschen Hause bey Vitterfeld 88 Thlr 16 Sgr durch
eine Lotterie 11 Durch den Kreis Chirurgus Hrn
Walther 20 Sgr 12 Durch den Herrn I r
Weber vom Oec Otto in Gcrsleben 4 Thlr
13 Durch den Hrn Stadtrath Wucherer von N N
in Hamburg 20 Mark Banco oder 10 Thlr 7 Sgr
der Ertrag einer in Hamburg veranstalteten Collecte ein

gegan
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gegangen bey den Herren Pastor Pfeffecken I Duck
Daniel Stocksteth und Iul Güido Wolss 1000 Mark
Cour oder 350 Thlr Cour beyde Summen von Herrn
H Ch Werther Hieselbst ausgezahlt 14 Bey dem
Herrn Nendant Fuß ist eingegangen von der Gemeinde
und Nittergulh Queis 3 Thlr 15 Sgr von der Ge
meinde Schlettau bey Löbejün 10 Thlr von einigen
wohlthätig gesinnten Mitgliedern der Gemeinde Bölberg
2 Thlr von einer Ungenannten aus Kaltemarkt 5 Thlr
Gold von Hrn Stöphel 20 Sgr durch die Frau Prof
Bergener v d Gemeinde Beesenstädt 11 Thlr 23 zSgr
durch den Hrn I G in Mühlhausen v N S 5 Thlr
von S T 2 Thlr von A S 5 Thlr 20 Sgr von
B G 1 Thlr 10 Sgr von den Gymnasienlehrern und
Schülern daselbst 12 Thlr von den wohlthätigen Mit
gliedern der Gemeinde zu Niemberg 2 Thlr 8Z Sgr
durch die Hebamme Frau Sager bey der Taufe der klei
nen Anna Brunhilde Clara 2 Thlr von den Hrn Pre
diger zu Niemberg 1 Thlr durch den Hm Steuercon
trolleur Grona zu Mühlberg 13 Thlr 10 Sgr von V
und E aus Landsberg 7 Thlr durch den Hrn Kammer
herrn von Helldorss in Wolmirstädt von F v H in V
10 Thlr von Hrn Cz H v H 15 Thlr durch den
Buchhändler Hrn Schwelschke jun von einigen Schrap
lauern 4 Thlr 16 Sgr von Hrn Amtmann Mamiy
zu Teutschenthal 10 Thlr von der Gemeinde Mitte
u Unter Teutschenthal und Borsdorf 16 Th r 27 Sgr
10 Pf von mehreren Gemeindemitgliedern aus Bruck
dorf 4 Thlr 5 Sgr von Hrn Schätzen daselbst 1 Thlr
von Hrn Or Wagner 20 Sgr von dcr Gemeinde und
Schuljugend zu Alberstadt bey Schraplau 16 Thlr vom
Hrn Bürgermeister Neinichen Kaufmann Kopp und
Apotheker Stützbach zu Hohen Mölsen bey Weißenfels
2 Thlr 20 Sgr von der Gemeinde Schwertz 2 Thlr
von der Gemeinde Dammendorf 6 Th r 26 Sgr von
Pr W 1 Thlr von der Gemeinde Lübnitz 6 Thlr
16 Sgr von der Gemeinde Golbitz 3 Thlr 6 Sgr
von einem Wohllöblichen Magistrat zu Brchna 9 Thlr

6 Sgr
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6 Sgr von demKönigl Landrath Officio desDelitzscher
Kreises 60 Thlr durch Hrn M von einigen Getreide
verkaufern ITHlr ungen l6Sgr vom Hrn Oi Tho
luck als Ertrag einer gcdruckien Predigt 2 Thlr 16 Sgr
von der Gemeinde Eiedorf 6 Thlr 2 Sgr

Halle den 27 März 1832
Berichtigung Im vorigen Blatte ist bey Dürking

hinter 10 Thlr zu erganzen von R Ä auf B

3

Anzeige der milden Gaben welche für die Armen
speiseanstalt u Krankensuppen eingegangen sind

Äon der Gemeinde u dem Rittergut O ueis 14 Schfl
Kartoffeln 1Z Schfl Erbsen ung 1 Tonne Bier von
der Gemeinde Großgräfendorf u Str5sgen im Verein des
Hrn Mag Schreckenberger und Hrn Schullchrer Korn
33 Schfl Kartoffeln 1 Schfl Bohnen 2 Mtz Roggen
5 Stück Brod 1 Stück Speck 1 Knackwurst u 1 Mdl
Käse v Hrn Amtm Hachenberger aus Neideburg 2 Säcke
Kartoffeln u 1 Sack Gerste von den wohlthätigen Mit
gliedern der Gemeinde Nienberq 6 Säcke Kartoffeln 1 Sack
Erbsen 1 Sack Linsen 1 Sack Bohnen 1 Sack Ger
stenmehl etwas Hirse und 2 Brode von der Gemeinde
Mittel und Unter Teutschenthal mit Bosdorf 3 Metz
Roggen 2 Schfl Gerste 1 Schfl Bohnen 6 Metz Ger
stenmehl 2 Metz Linsen 9 Säcke Kartoffeln 3 Körbe
Kohlrüben u 3 Brode von dem Hrn Amtm Manny
zu Teutschenthal 2 Säcke Kohlrüben u 1 Sack Gersten
mehl von A S in Polleben 1 Sack Roggen 1 Sack
Weihen 1 Sack Gerste 1 Sack Mohrrüben u 1 Sack
Kohlrüben 1 Topf Butter u 6 Brode s 4 Pfund von
der Gemeinde Eisdorf im Mansfelder Kreise 3 Säcke Ger
ste 10 Säcke Kartoffeln 1 Schfl Weitzenmehl I Schfl
Bohnen 1 Brod u 2 Knackwürste von der Gemeinde

Schwerz
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Schwer 6 Säcke Kartoffeln 2 Schfl Erbsen Schfl
Linsen ung F 1 Sack Kartoffeln Schfl Bohnen
An Geldbeyträgen vonO A W ausZ 10Thlr ungen
2 Thlr aus der Sparbüchse Augusts u Hermanns Mol
denhauer zu Unterpeißen 2 Thlr von Vertha Hasse da
selbst 1 Thlr Zm Namen der Armen Dank

L Bergcn r

4 An milden Gaben für die durch die Cholera
verunglückten Familien sind zur Verloosung

abgegeben

Ungen 2 genähte Gardinenhalter ung 1 Untersetzteller
mg eine Tresorscheintasche ung 2 Krystallleuchter eine

Tasse dergl ung ein goldnes Etui ung 1 P gestrickte
Kindersöckchen ein Serviettenband u eine gestickte Tasche
ung 3 Chemisets ein Uhrtäschchen eine Tüllsraise ung
ein Tabaksbeutel u eine Geldbörse ung ein Notizbuch
ung eine eiserne Spirituslampe ein dergl Driefhalter ung
1 Nähstein ung 1 wollner Shawl 1 Tüllpelerine und
1 durchzogenes Kindermützchm ung 1 Nahkissen ung
1 durchzogeneMütze ung i Scheere ung 1 Geldbeutel
ung 1 Kästchen 1 dergl 1 Tüllsraise ung 1 Tabaks
beutel 1 Paar Kinderstrümpfe ung 1 gestickter Kragen
1 Nähbuch 1 dergl ung B 1 Filetfraise ung V
1 Tabakskasten ung 1 Lampenteller 1 P Strümpfe
1 gesticktesKindermützchen 1 Geldbeutel ung IKrystall
TrinkglaS 1 Nahnadelstuhl 1 Tasche ung 1 gestickte
Tüllsraise 1 Geldbeutel ung 1 Arbeitsbeutel ungen
1 Fidibusbecher W H S 1 Serviettenband 1 dergl
1 Fidibusbecher 1 genähte Tasche ungen 1 Schlüssel
körbchen Für Alles Dank

L Bergener
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5

Danksagung
Die von Herrn A Sp in H gütigst überschicktm
1V Thaler Couram sind dem Wunsche des edlen Gebers
gemäß an fünf in der Leipziger Vorstadr wohnende m
deren Mitte er früher selbst wohnte nothleidende Fa
milien vertheilt worden und sage ich im Namen der
Unterstützten meinen herzlichen Dank

C F Klose

6

Hallescher Getreidepreis
Den 2Z Febr D

Den 25 Febr

Den 28 Febr

r Pr Schfl Weihen iThlr 2zSgr Pf
Roggen 1 lZ
Gerste 28 9Hafer 22 6Weihen 1 Thlr 25 Sgr Pf
Roggen 1 15
Gerste 28 9Hafer 22 6Weitzen 1 Thlr 2z Sgr Pf
Roggen 1 iz 9Gerste 28 9Hafer 22 6Halle den 28 Februar 1832

Der Magistrat

Gebohrne Getrauccc Gestorbene in Halle c
Februar 1832

a Gebohrne
Marienparochie Den 11 Febr dem Schuhmacher

meister Porrius eki S GotUob Friedrich August
Nr 881

Ulrichsparochie Den 16 Februar dem Kastella
beym Hallischen Museum Merlein ein S Johann

Gott
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Gottfried Carl Nr 274 Dcn 19 dem Schie
fer und Ziegeldecker sonder ein Sohn Friedrich
Andreas Carl Nr 1673

Moritzparochie Den 17 Februar dem Handarbeiter
N il0e einS Friedrich Wilhelm Nr 2050
Den 22 dem Ockonom Lehling eine T Sophie
Ernestine Concordie Nr 631 Eine unehel T
Den 6 eine unehel T Entbindungsanstalt

Domkirche Den 3 Februar dem Kuchenbäcker
GcunSniann eine Tochter Clara Amalie Louise
Nr 829 Den 16 dem Messerschmidtsges llen

Eck rvr einS Carl Friedrich Wilhelm Nr 1036
Katholische Kirche Den 16 Februar eine unehel

Tochter Nr 1037
Neumarkt Den 16 Februar dem Handarbeiter

HevrgeseUe eine T Friederike Caroline Nr 1230
Glaucha Den 6 Februar eine uneheliche Tochter

Nr 1890 Den 13 dem Ziegeldcckergesellen
Menrhe eine T Johanne Marie Nr 1869

d Getrauet
Ulrichspar ochie Den 27 Februar der Hutmacher

meister Pfahl mit Lh L verwittw Grüyner geb
Burgharvr

Neumarkt Den 26 Februar der Taxetendrucker
Sc invler genannt Zxissel mit A V Äoch

Glaucha Den 26 Februar der Handarbeiter Rlebcr
mit Lh Gurgs

c Gestorbene
Marienparochie Den 20 Februar der Salzsicde

meister Vvagner alt 74 I Steckfluß DeS
Handarbeiters Hoppe Ehefrau alt 46 I Cholera

Dcn 21 des Strumpfwirkermeisters Uhlig ge
schiedene Ehefrau alt 46 I 11 M 2 W 6 T
Schwäche Eine unehel T alt 1 I 6 M 2W
Krämpfe Des Bäckermeisters in Gerbstädt Holl
nack Wittwe alt 87 I Entkräftung Den 22
eine unehel T alt 6 Z 1 M 3 T Steckfluß
Den 24 die unverehelichte Gchmohl alt 30 Jahr
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Cholera DeS Handarbeiters Hermann Sohn
Friedrich August alt 7 I 8 M verunglückt
Den 26 des Schneidermeisters Weber T Christiane
Caroline alt 1 I 2 T Krämpfe Den 26 deS
Schneidermeisters iLdelinann T Friederike Auguste
alt 4 Z 4 M 2 W Convulsionen

Ulrichsparochie Den 19 Februar des Schuh
machermeisterö Schüy Ehefrau alt 29 I 6 M
Nervenficber Den 20 des Handarbeiters Hoff
mann Tochter Marie Auguste Pauline alt 1 W
Krämpfe Den 22 der Kaufmann picht alt
32 I 2 M 3 W 2 T Lungenschlag Den 25
der Schneidermeister iLagcner alt 32 Jahr Ner
venschlag

Moritzparochie Den 2l Februar der Doctor der
Philosophie elmuth alt 69 I Nervenschlag
Des Handarbeiters Hobusch T Friederike Henriette
alt ö M 1 W Pocken Eine unehel T alt
3 I 1 M Zlbzehrung Den 23 des Wundarztes
Tkamhayn T Emiiie Agnes Wilhelmine alt IM
2 W 3 T Krämpfe Den 24 eine unehel T
alt 3 I 6 M Pocken

Hospital Den 21 Februar des Accise Aufsehers
Harbichr Wittwe alt 74 I Schlagfluß Den 26
des Leimvebermeisrers Mieokc Wittwe alt 83 Jahr
Entkraftung

Krankenhaus Den 18 Februar der Schmiedegeselle
Wartung alt 69 I Auszehrung Den 19 die
Almosengenossin Henneck e alt 8l I Wassersucht

Neu markt Den 19 Februar eine unehel T alt
4 M 1 T Auszehrung Den 22 des Scheeren
schleifers Ficb enscher S Carl alt 2 I Cholera
Der Musikus Gürrncr alt 44 I 6 M Entkräf
tung Den 26 des Steinbrechers lLulenberg S
Friedrich Wilhelm alt 2 M 1 W 6 T Krämpfe

Glaucha Den 21 Febr des Handarbeiters L ange
S Julius Gottlieb alt 11 M 3 W 4 T Pocken
Den 22 des Gastwirths Nordmann Wittwe alt

78 I
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78 I Altersschwäche Den 23 des Handarbeiters
Sci as S Johann Christian alt 1 I 1 M 1W
6 T Pocken Des SchuhmachcrmeisterS Graf
Ehefrau alt 69 I Abzehrung

8 Cholera
An der Stadt Halle sind bis zum 29 Februar Mittags

erkrankt gestorben genesen Bestand

386 198 180 8hierunter Militair 7 2 Z
Herausgegeben im Namen der Armendireetion von Fr Hesekiel

Bekanntmachungen
N a ch rv e i s n n g

der Bestraften bey d c Polizeibehörde zu Halle für den
Zeitraum vom 26 Jan bis mit 24 Febr 1832

1 Wegen Vagabondirens fehlender Legiti
mation Aufliegens u dergl 16 Personen

Bemerkung Hiervon wurden 4 auswär
tige Umhertreiber in ihre Hcimath gewiesen

2 wegen Trunkenheit Scandals und dgl

Unfugs 19Bemerkung Hiervon wurde ein Indivi
duum im Arbeitshaus aufgenommen

3 Vettelns 23Bemerkung Ei auswärtiger Bettler
wurde in seine Heimath gebracht und t wur
den im Arbeitshause aufgenommen

4 wegen unterlassener Fremdenmeldung 1
5 fahrlässigen Umgangs mit Feuer

und Torfasche 26 nächtlichen Gästesetzens Schenk

Wirthe 2In Summa 62 Personen
Außer
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Außerdem wurden

7 wegen Diebstahls Betrugs Fälschung
u dgl Vergehen zur Untersuchung gezogen
und an die betreffenden Justizbehörden

überwiesen 6 PersonenBemerkung Bey einem Dicbstokle wurde der entwew
dete Gegenstand wieder herbeyaescbafft

Halle den 27 Februar 1832
Der Magistrat

Or Mellin 2öerrram Schroetschke
Der durch Grabbogen eingeschlossene Raum deS

Stadtgottesackers wird in kurzer Zeit so vollständig mit
Gräbern besetzt seyn daß auf demselben für jetzt keine
Beerdigungen weiter vorgenommen werden können Da
wo die Benutzung dieses Begräbnißplatzes von Neuem
beginnen müßte sind die Gräber kaum 13 Jahr alt
und es würde dem Gefühle wie den Gesetzen widerspre
chen sie schon jetzt wieder umwerfen zu wollen In
Voraussehung der hierdurch nöthig werdenden Erweite
rung des Friedhofes haben wir schon seit einigen Jahren
dahin gearbeitet d,en zweyten nach Norden liegenden
Theil des Stadtgottesackers mit jenen in unmittelbare
Verbindung zu bringen denselben möglichst zu ebenen
und den Bedürfnissen entsprechend einzurichten Allein
die ungewöhnlich große Sterblichkeit in der letzten Zeit
hat der vollständigen Ausführung unserer Absicht vor
gegriffen und wir müssen schon jetzt die Bestattungen
auf dem neuen Begräbnißplatze beginnen lassen Indem
wir dies unter Zustimmung der Herren Stadtverordneten
zur allgemeinen Kenntniß bringen führen wir zugleich
an daß hier wie auf dem ältern Theile des Gottes
ackers die Beerdigungen der Reihe nach erfolgen und
die nämlichen Vorschriften in Anwendung kommen wer
den wie dort

Uebrigens wird die schon vorbereitete Erbauung
einer neuen Befriedigungsmauer mit dem ersten Eintritt
entsprechender Jahreszeit ausgeführt auch dem Begräb
nißplatze durch freundliche Anlagen ein günstigeres Aeu
ßere gegeben werden überhaupt gewiß Alle geschehen

um
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um dem lebendigen Interesse der hiesigen Einwohner ai
dem Friedhofe entgegen zu kommen da auch die Herren
Stadtverordneten volle Aufmerksamkeil einem Orte wid
men dem ihre Mitbürger oft das Theuerste anvertrauen
müssen Halle den 29 Februar 1832

Der Mugijiral
Lr 51 eil in Verrram L eh mann

Nachverzeichnere Briefe sind an die designirten Enü
pfänger nicht zu bestellen gewesen und deshalb hierher zu
rückgesandt worden Die Absender werden zur schleunig
sten Abholung und Auslösung hierdurch aufgefordert

1 An Herrn Dr Dehne in Bibra bey Cassel
2 An den Nagclschmidt eist r Frick in Berlin
3 An Herrn H Kettler in Halver
4 An Herrn Amtsaccuar Schröter in Sanders

leben bey Bitlerfeld
5 An Hrn Buchhändler Senf in Brom berg
6 An den Bäckergesellen Ch Hartmann in Mag

deburg
Halle den 28 Februar 1832

Z on gl Grenz Postamt
Göschel

Den Familien welchen ich Impfung verspreche
zur Nachricht daß ich jeden Montag Nachmittag 3 Uhr

impfe Tiefrrunk DrAucrion IN Merseburg Sonnabends den Ivten
März d I Vormittags um 9 Uhr sollen auf dem
Kloster zu Merseburg einige neunzig Centner gebundenes
gutes H u in einzelnen Parlhien so wie ein moderner
viersitziger und in vier Federn Hangender Kutschwagen
eine weniger moderne jcdcch in sehr gutem Zustande sich
befindende ebenfalls viersilbige und in vier Federn hän
gende Halbchaise mit Vorderverdeck ingl ein Nüstwagen
und zwey complete Pferdegeschirre gegen gleich baare
Zahlung an den Meistbietenden versteigert werden

Merseburg den 1 März 1832

Hierzu zwey Beylagen Bekanntmachungen
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